
Voraussetzungen Abschluss eines Ausbildungsvertrages für einen 
anerkannten Ausbildungsberuf

Die Voraussetzungen variieren zwischen 
den Ausbildungsberufen. Die 
Minimalvoraussetzung ist die 
Berufsbildungsreife (BBR).

Abschlüsse

Sie erhalten den Berufsabschluss aufgrund bestandener 
Kammerprüfung. Mit entsprechenden Leistungen im 
Abschlusszeugnis der Berufsschule können Sie die 
Berufsbildungsreife (BBR), erweiterte Berufsbildungsreife 
(eBBR) oder den Mittleren Schulabschluss (MSA) 
erwerben.

Sie erhalten einen schulischen 
Ausbildungsabschluss oder einen 
Abschluss in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf, erwerben die 
erweiterte Berufsbildungsreife, 
gegebenenfalls den mittleren 
Schulabschluss oder die 
Fachhochschulreife.

Dauer 2 bis 3 ½ Jahre 2 oder 3 Jahre

Finanzen
Der Besuch öffentlicher Berufsschulen ist schulgeldfrei. 
Während der dualen Ausbildung erhalten Auszubildende 
eine Ausbildungsvergütung von ihrem Ausbildungsbetrieb.

Der Besuch öffentlicher 
Berufsfachschulen ist schulgeldfrei. Eine 
BAföG-Förderung ist abhängig vom 
Einkommen Ihrer Eltern.

Status Auszubildende/Auszubildender (mit Berufsschulpflicht) Schülerin/Schüler

Berufsschule Berufsfachschule
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